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Redaktionsschluss für die nächste
Stadt-Info ist der 5. Mai. 2008

Liebe Seekirchnerinnen, liebe Seekirchner!

Im Zuge der Fußball-Europameisterschaft
2008 bereitet sich der regierende Fußball-
Europameister Griechenland in unserem
Sportzentrum in Aug auf dieses Großer-
eignis vor.
Für die Stadt Seekirchen als auch für den
gesamten Flachgau ist dies wohl eine ein-
zigartige Chance, sich der Weltöffentlichkeit
zu präsentieren.
Bereits jetzt wurden vom griechischen
staatlichen Fernsehen Aufnahmen von
unserer Sportstätte und von unserer reizen-
den Landschaft getätigt, die zum gegebe-
nen Zeitpunkt der Weltöffentlichkeit präsen-
tiert werden. 
Gemeinsam mit dem Citymarketing, dem
Tourismusverband, der Sport GmbH. und vor
allem mit den örtlichen Vereinen und der
Gastronomie soll versucht werden, den Jour-
nalisten sowie den hoffentlich vielen Fuß-
ballfans aus nah und fern die Gastfreund-
schaft Seekirchens näher zu bringen.
So ist angedacht ein Willkommensfest
(Freundschaftsfest) zu veranstalten; die
Coca-Cola und Kronen Zeitung FAN TOUR
2008 wird am 7. Juni ebenfalls in Seekir-
chen Station machen.
Alle wichtigen Informationen sollen für die
Gäste in einem „Infopoint“ in englischer
und natürlich auch in griechischer Sprache
erhältlich sein. „Griechisches Flair“ soll
durch verschiedene Veranstaltungen in die
Wallerseestadt gebracht werden. Aber
natürlich soll es auch ein Fest für alle See-
kirchnerinnen und Seekirchner werden.
Wir alle freuen uns auf diese Großveranstal-
tung, die sicherlich als unvergessliches
Erlebnis in unsere Erinnerungen bleiben
wird.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vizebürgermeister Hans Wittek

Ressortleiter für Gesundheit, Umwelt und
Sport

Sehr geehrte SeekirchnerInnen! 

Im vergangenen Jahr haben sich zahlreiche Projekte
die zum Stillstand gekommen waren sehr gut weiter
entwickelt. 
Hippingergründe
Das durch den Mobilitätsvertrag und die Planungen der
Bundesbahn blockierte Gewerbegebiet konnte nunmehr
durch große Anstrengungen des Bauressorts wieder in
Bewegung gebracht werden. Zurzeit laufen sämtliche
Genehmigungsverfahren auf Hochtouren. Diese Verwer-
tung des Gewerbegebietes sichert rund 2000 Arbeits-
plätze. 
Strukturelle Problemlösungen in der Stadt Seekirchen
Es wird auf Hochtouren daran gearbeitet Ersatzflächen
für die Fa. Doll sowie der Fa. Winklhofer zu besorgen.
Die Stadt Seekirchen bekommt dadurch eine große
Chance, historisch gewachsene Gewerbeflächen zu
Wohnraum umzugestalten. 
Ortsbildgestaltung und Höhenbegrenzung 
Im Bereich zwischen dem Einkaufszentrum und der
Apotheke soll das unansehnliche Ortsbild gestaltet wer-
den und auch die Höhenkontrolle für LKW´s noch vor
dem Sommer eingebaut werden. 
Wallerseestraße 
Es konnte von mir als Ressortleiter erreicht werden,
dass der Raiffeisenverband Salzburg den Mietvertrag für
ein Transportunternehmen nicht mehr verlängert und
mit Ende Mai jedenfalls der untragbare LKW-Verkehr
gestoppt wird. Im Hinblick auf eine mögliche Wohnbe-
bauung wird bereits intensiv verhandelt. 
Kreisverkehre 
Die Landesregierung wurde darauf hingewiesen die Pla-
nungen zügig voran zu treiben, um 2009 pünktlich mit
den Bauarbeiten beginnen zu können. 
Ich darf die Gelegenheit ergreifen, mich von Ihnen,
liebe SeekirchnerInnen, als politischer Mandatar zu ver-
abschieden. Unhaltbare Vorwürfe und ein politischer
Vernichtungsfeldzug haben mich gezwungen, diesen
Schritt zu setzen, da ich auch im Hinblick auf meine
Mitarbeiter mit ihren Familien Verantwortung trage
sowie meine Familie vor einer medialen Schlamm-
schlacht beim Bürgermeisterwahlkampf schützen möch-
te. Jedenfalls stand bei meiner Arbeit der Mensch im
Mittelpunkt meines Tuns und Handelns. Ich danke
Ihnen für Ihr Vertrauen, bitte jedoch um Verständnis,
dass eine politische Schlammschlacht keine Lösung für
Seekirchen und für mich und meine Unternehmungen
darstellt. 

Ihr Vizebürgermeister
Ing. Mag. Markus Voglreiter

Ressortleiter für Bau- und Raumplanung

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Ing. Mag. Markus Voglreiter

Fußball-Europameister
gastiert in Seekirchen

In Seekirchen geht etwas weiter!Hurra, die Griechen kommen

Sehr geehrte SeekirchnerInnen!
Die griechische Nationalmannschaft hat
die Sportanlage in Seekirchen Aug als ihr
Trainingszentrum für die Europameister-
schaft 2008 gewählt. Für die Stadt See-
kirchen ist dies ein freudiges Ereignis und
eine besondere Auszeichnung für die Qua-
lität unserer Sportanlage. Die griechische
Nationalmannschaft hat im Zuge der
Suche nach einem Trainingsquartier eini-
ge Sportanlagen des Landes Salzburgs be-
sucht und hat sich klar für Seekirchen
entschieden. Der Nationaltrainer der grie-
chischen Mannschaft, Otto Rehhagel, hat
sich in einem persönlichen Gespräch bei
mir besonders lobend für die Anlage aus-
gesprochen. 
Nachdem Fußballmannschaften verschie-
dener Nationen bei uns ihr Trainingsquar-
tier aufgeschlagen und zahlreiche Spiele
absolviert haben, ist sicher diese Ent-
scheidung der griechischen Mannschaft
der Höhepunkt für die Sportstadt See-
kirchen. Gemeinde, Seekirchen Sport
GesmbH, Citymarketing und Tourismusver-
band werden sich gemeinsam um das
Wohl der griechischen Mannschaft und die
internationalen Fans bemühen. Ich per-
sönlich als Bürgermeister möchte Sie,
geschätzte Bürgerinnen und Bürger, ersu-
chen, gemeinsam mit uns die Mannschaft
aus Griechenland und ihre Freunde bei
uns herzlich zu begrüßen. Wir freuen uns
alle zusammen auf dieses Ereignis und
ich begrüße alle im Namen der Stadtge-
meinde sehr herzlich. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger
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für Kinder und ältere Men-
schen ist. Um diesen in vie-
len Verhaltensstudien deut-
lich gewordenen Zusammen-
hang auch zu verstehen,
untersucht die Neurobiologie das
Gehirn, um so zu klären, welche Verän-
derungen durch Bewegung hervorgeru-
fen werden und wie sich diese aufs Ler-
nen auswirken. Dass lernfördernde
Bewegungsmaßnahmen nicht nur regel-
mäßig sein müssen, sondern auch Spaß
machen sollen und keinesfalls stress-
oder zwanghaft erfolgen dürfen, ist
dabei nur eine der Empfehlungen, die
die moderne Neurowissenschaft bele-
gen kann. 
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Wallerseeakademie
Am Montag, den 21. April 2008, um 20.00 Uhr, findet im
Vortragsraum des Gemeindehauses Seekirchen die nächste
Veranstaltung der Wallerseeakademie statt: Thema: »Bewe-
gung und Lernen – was empfehlen die Erkenntnisse der Neuro-
wissenschaft?«

Ein Netzwerk aus über 100 Milliarden
Nervenzellen macht unser Gehirn zum
komplexesten System, das die Wissen-
schaft derzeit erforscht. Die Erkennt-
nisse der Neurowissenschaft auf der
Basis neuer bildgebender Verfahren
sind in den letzten Jahren sprunghaft
angestiegen und geben uns bereits
vielfach Aufschluss darüber, wie unser
Gehirn funktioniert. Viele dieser Ein-
sichten können uns dabei helfen, effek-
tiver zu lernen und zu lehren. Neben
vielen anderen Aspekten, die unsere
Lernfähigkeit entscheidend beeinflus-
sen, zeigt sich immer deutlicher, wie
wichtig ausreichend Bewegung für die
kognitive Leistungsfähigkeit vor allem

Bild Gemeinde: Schloss Seeburg, Sitz der 
U:M Priv. Wirtschaftsuni Seekirchen

Private Wirtschaftsuniversität Seekirchen 
öffnet ihre Pforten für die ersten Studenten

Endlich ist es soweit! Am 21. 04. 08 startet der 
MBA-Studiengang „General Management“ in der Seeburg.

Referent: Mag. Jürgen Birklbauer, Pro-
jektassistent am Fachbereich für Sport-
und Bewegungswissenschaften der Uni-
versität Salzburg. Das Katholische Bil-
dungswerk und die Stadtgemeinde See-
kirchen laden Sie in Zusammenarbeit
mit der Volks- und Hauptschule Seekir-
chen zu diesem sicher sehr interessan-
ten Vortrag der Wallerseeakademie
recht herzlich ein. Eintritt frei!

Text + Bild: Kath. Bildungswerk

Nachdem die Stadt Seekirchen
Ende letzten Jahres mit der offi-
ziellen Akkreditierung der U:M
Privaten Wirtschaftsuniversität
durch den Österreichischen Akkre-
ditierungsrat den Status als Uni-
versitätsstadt erlangt hat, freut
man sich auf Seiten der U:M nun
sehr, in Kürze die ersten Studen-
ten in der Seeburg in Seekirchen
begrüßen zu können. 

Am 21. April startet dort der MBA-Stu-
diengang „General Management“ mit
rund 12 Studierenden. Das Motto der
Universität „Klein aber fein“, das
Vizerektor Prof. Dr. Florian Kainz in der
letzten Zeit immer wieder nach Außen
vertrat, kann somit auch in der Anlauf-
phase des Studienbetriebs erfüllt wer-
den.
Derzeit laufen die Planungen für einen
reibungslosen Ablauf der Studienwoche
in der Seeburg auf Hochtouren. Dabei
wird den Studenten neben günstigen

Konditionen für Unterkünfte, die auf-
grund von Kooperationen der U:M mit
den umliegenden Pensionen und Hotels
in der Region ermöglicht werden, auch
ein umfassendes Rahmenprogramm an-
geboten. Hierbei ist beispielsweise
auch der Besuch einer Abendveranstal-
tung im Kulturhaus „Emailwerk“ in See-
kirchen geplant.
In der ersten Präsenzwoche der U:M
werden die Studenten von Montag bis
Freitag verschiedene Kurse in der See-
burg bewältigen müssen, wobei das
Tagesprogramm in der Regel von 9.00
bis 18.00 Uhr stattfindet. 
Dabei ist es Vizerektor Prof. Dr. Florian
Kainz gelungen, namhafte Professoren
für die Universität zu gewinnen. So
besitzen beispielsweise Prof. Dr. Lutz
von Rosenstiel im Bereich Wirtschafts-
psychologie, Prof. Dr. Peter Kapustin
sen. im Bereich Sportmanagement und
Prof. Arnold Hermanns im Bereich Mar-
keting Lehraufträge in Seekirchen. 
Daher freut sich nicht nur die Private
Wirtschaftsuniversität auf den Studien-
beginn, sondern auch die Stadt Seekir-

chen wird ihre Position als Bildungs-
standort weiter ausbauen können und
die Studenten den Tourismusstandort
Salzburger Seenland kennen lernen. 
Weitere Informationen zu den anderen
Studiengängen Betriebswirtschaftsleh-
re, Sportmanagement und Wirtschafts-
psychologie sowie Impressionen zum
Studienbeginn an der U:M Privaten
Wirtschaftsuniversität finden Sie auf
der Homepage www.my-campus-seekir-
chen.com. Text:  U:M

Bewegung und Lernen
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Verbrennen im Freien nur ausnahmsweise zulässig!

Allgemeine Verpflichtung zur Rein-
haltung der Luft!
„Jedermann ist verpflichtet, bei all sei-
nen Handlungen und Unterlassungen
darauf zu achten, dass die natürliche
Zusammensetzung der Luft durch Luft-
schadstoffe nicht verändert wird“. Jede
Verbrennung ist sorgfaltsgemäß durch-
zuführen. Nasses Material darf nicht
verbrannt werden, stärkere Rauch- und
Geruchsentwicklung ist zu vermeiden. 
Striktes Verbrennungsverbot für z. B.
nicht naturbelassenes behandeltes
Holz, Altreifen, Kunststoffe, Altöle…
(= nicht biogene Materialien)! Biogene
(= pflanzliche) Materialien (Baum- und
Grasschnitt, Laub…)
In der Land- und Forstwirtschaft ist das
punktuelle Verbrennen biogener Mate-
rialien vom 16. Sept. bis zum 30. April
erlaubt, aber nur für Material von nach-
haltig landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen (nicht der Garten um den Hofbe-
reich).  
Gartenabfälle: 
Eine Verbrennung ist nicht erlaubt!
Biogene Materialien sind zu kompostie-
ren oder über die örtlichen Recycling-
höfe bzw die Biotonne zu entsorgen
(grundsätzlich auch bei Schädlingsbe-
fall, mit Ausnahme des Feuerbrandes
vgl. unten). 
Lagerfeuer, Grillfeuer, Feuer im Rahmen

Das Verbrennen von Materialien im Freien ist wegen der dabei entstehenden Luftschadstoffe ökologisch
äußerst nachteilig und durch die Rauch- und Geruchsbelastung oft ein Ärgernis für die Nachbarn. Es ist daher
nur in Ausnahmefällen erlaubt:

von Brauchtumsveranstaltungen: Ver-
wendet werden darf nur trockenes und
unbehandeltes Holz (bzw Grillkohle). 
Schädlingsbefall
Ausnahmen durch die Gemeinde auf
Antrag mit Bescheid im Einzelfall oder
laut der Verordnung der Landeshaupt-
frau vom 2. 11. 2007 über das punk-
tuelle Verbrennen von mit bestimmten
Schadorganismen befallenen biogenen-
Materialien: Erfasst sind der Borkenkä-
fer und der Feuerbrand. Es ist eine
Anordnung des Bürgermeisters oder der
Bezirksverwaltungsbehörde erforderlich

(in der Land- und Forstwirtschaft aller-
dings nur in der Zeit vom 1. 5.–15. 9.).
Genehmigung nach der Salzburger Feuer-
polizeiordnung 1973: Wenn eine er-
hebliche Entwicklung von Flammen,
Rauch od. Funkenflug zu erwarten ist, ist
eine Bewilligung des Bürgermeisters ein-
zuholen. Die Ausführung ist der örtlichen
Feuerwehr anzuzeigen. Verbrennungsver-
bote für Natur- und Europaschutzgebiete
sind ebenfalls zu beachten!
Welche Stoffe dürfen nicht verbrannt
werden? Welche zeitlichen Verbren-
nungsbeschränkungen bestehen?

Feuerbrandinfektionen rechtzeitig im Frühjahr entfernen

Die befallenen Zweige und Äste sollten
ca. 30 – 50 cm ins gesunde Holz zurück
geschnitten werden. Man erkennt die
Stellen sehr gut am schwarzen Laub
das noch in den Bäumen hängt. 
Das Werkzeug ist mit 70%igem Alkohol
(min. 5 min Einwirkzeit) zu desinfizie-
ren, diese Maßnahme ist  auch vor dem
Wechsel zu einem anderen Baum oder
Strauch durchzuführen. Das Schnittgut
sollte getrocknet in der Hausfeuerung

verbrannt und die Kleidung nach geta-
ner Arbeit gewaschen werden. 
Sind Obstbäume betroffen, bei denen
ein Ausschneiden auf Grund ihrer Größe
nicht mehr möglich ist, sollte vorerst
beobachtet werden ob der Feuerbrand
im nächsten Jahr wieder ausbricht. Es
hat sich nämlich gezeigt, dass
bestimmte Sorten kurz vom Feuerbrand
befallen werden, dass aber in den
nächsten Jahren kein Befall mehr fest-
gestellt werden konnte. 
Was ist Feuerbrand?
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse,
schwer zu bekämpfende Krankheit ver-
schiedener Obst- und Ziergehölze. Erre-
ger ist das Bakterium Erwinia amylo-
vora. Der Bazillus ist jedoch nur in der
Vegetationszeit hochaktiv. In Salzburg

wurde Feuerbrand erstmalig im Jahr
1998 festgestellt. 
Welche Pflanzen befällt Feuerbrand?
Unter den Obstgehölzen wird nur Kern-
obst wie Birne, Apfel und Quitte befal-
len, bei den Ziergehölzen sind Eber-
esche, Feuerdorn, Wollmispel, Zierquitte
und Stranvaesie oftmals Wirtspflanzen.
Wie erkenne ich Feuerbrand?
Blätter und Blüten befallener Pflanzen
welken plötzlich, die Triebspitzen nei-
gen sich hakenförmig nach unten und
verfärben sich braun bis schwarz. Im
Frühjahr erkennt man die befallenen
Stellen am schwarzen Laub das noch in
den Bäumen hängt. Bei weiteren Fragen
wenden Sie sich bitte an den Feuer-
brandbeauftragten in Ihrer Gemeinde: 
Daniela Riedlsperger Tel. 0612/2308-23

Wichtige vorbeugende Pflanzenschutzmaßnahmen für Ihren Garten

Gerade jetzt ist die richtige Zeit,
um als Vorbeugung für das kom-
mende Gartenjahr alle Feuer-
brand-Infektionsherde vom letz-
ten Sommer bei Apfel- und Birn-
bäumen zu entfernen. 

Zeitliche Beschränkung

1. ganzjährig 

2. ganzjährig 

3. 1. Mai bis
15.September

Verbotene Materialien

nicht biogene Materialien
(behandeltes Holz, Kunst-
stoffe, Altreifen, Altöle…) 
= als Abfälle zu entsorgen

biogene Materialien (Baum-
und Strauchschnitt, Stroh, 
Laub = Materialien pflanz-
licher Herkunft)

biogene Materialien (Baum-
und Strauchschnitt, Stroh, 
Laub = Materialienpflanz-
liche Herkunft)

Herkunftsbereich 

jede Herkunft

aus dem Haus Gartenbereich und 
dem landwirtschaftlich nicht intensiv 
genutzten Haus- und Hofbereich 
auch bei Schädlingsbefall, Ausnahme: 
Feuerbrand auf Anordnung des 
Bürgermeisters bzw. Bezirksver-
waltungsbehörde.

land- und forstwirtschaftlich nach-
haltig bzw. intensiv genutzte Flächen.
Ausnahme: Schädlingsbefall, Borken-
käfer, Feuerbrand, auf Anordnung des
Bürgermeisters bzw. Bezirksverwal-
tungsbehörde, andere Schädlinge:
Genehmigung durch Gemeinde.
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Komödie in drei Akten von Georges Feydeau (L’Hotel du libre échange)
Deutsch von Georges Regnier
Premiere: 16. Mai 2008, 20.30 Uhr beim Hippinger-Bauer

Spieltermine:
Fr., 16. Mai, Mi., 21. Mai, Do., 22. Mai, Fr., 23. Mai, Sa., 24.

Mai, Fr., 30. Mai, Sa., 31. Mai, Mi., 4. Juni, Fr., 6. Juni,
jeweils 20.30 Uhr.

Eintritt: Erwachsene: ¤ 8,– / Kinder: ¤ 5,–
Spielort: Hippinger-Bauer, Abfahrt Seekirchen

West 1 (Autohaus Gschaider) Hinweisschilder be-
achten! Bei kalter Witterung ist warme Klei-
dung empfehlenswert

Platzreservierung: Ab 5. Mai 2008; Mo. bis Sa.
von 15 Uhr bis 18 Uhr, Tel.: +43 (0)6212/5168. 
Karten sind erhältlich bei: »Kräuterhexe« Claudia
Költringer (neben dem Aufgang zur Stiftspfarrkir-
che in Seekirchen), Theatergruppenmitglieder und
an der Abendkassa. Pause nach dem 2. Akt – Für
Verpflegung ist bestens gesorgt!
Zwei befreundete Ehepaare – die Pinglets und die
Paillardins: Die beiden Männer, ein Baumeister und
ein Architekt, nehmen ein liebloses Nebeneinander
in ihren Ehen als Selbstverständlichkeit hin. „Wenn
man auch noch zärtlich sein soll zur eigenen Frau!
Bist du zärtlich zu deiner?“ – „Natürlich nicht!“
Die gekränkten Frauen hegen aber Rachepläne.
Eine Kombination aus Abenteuerlust und Liebesfrust
treibt die vertauschten Partner in ein zwielichtiges
Hotel.

Im Betreuerteam des
Jugendzentrums gab
es einen Wechsel. Ab
1. April 2008 über-
nimmt Thomas Kron-
berger die Leitung des

Jugendzentrums Seekirchen und
führt dieses gemeinsam mit Antonia
Lämmerhofer und Anne Reißmann.
Thomas Kronberger war bisher Trai-
ner des Taxhamer Jugendbasketball-
teams und hat bereits Erfahrung in
benachbarten Jugendzentren sam-
meln können. 
Für die nahe Zukunft ist eine räum-
liche Umgestaltung sowie eine große
Neueröffnung geplant, über welche
wir in unserer nächsten Ausgabe
näher berichten werden.

Text + Bild: JUZ
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news April/Mai ’08
von Anne Reißmann & Antonia

Lämmerhofer

Neuer Betreuer im
Jugendzentrum

Theatergruppe Seekirchen
»Hotel zum freien Wechselkurs«

Maibaum aufstellen
am 4. Mai 2008

ab ca. 11.00 Uhr
in Seekirchen

Es findet auch ein Kirtag in
Seekirchen statt.

Für Speis und Trank
ist bestens gesorgt!
Auf euer Kommen

freut sich die

Neue Kapelle im Seniorenhaus
Mit der Einrichtung einer neuen Kapelle im Seniorenhaus Seekirchen hat die
evangelische Kirchengemeinde der Predigtstation Seekirchen wieder die Mög-
lichkeit, in dieser ihre Gottesdienste zu feiern. 
Aus diesem Anlass möchte sich die evangelische Kirchengemeinde bei Bürger-
meister Spatzenegger sowie bei der gesamten Gemeindevertretung  für die
neue Kapelle bedanken.
Gottesdienstzeiten:
Jeden ersten und dritten Sonntag im
Monat Gottesdienst um 9.30 Uhr
sowie jeden dritten Sonntag im
Monat um 10.30 Uhr Krabbelgottes-
dienst.
Familiengottesdienste finden
am Pfingstmontag, den 12.
Mai 2008 um 9.30 Uhr in der
Kapelle im Seniorenhaus
sowie um 15. Juni 2008 um
10.30 Uhr in der Kirche in
Zell/Wallersee statt.
Es sind dazu alle herzlich ein-
geladen!

Krabbelgottesdienst
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Fische zu besorgen
hatte. Auch Träger und
andere Knechte wurden
dazugenommen, um die
Arbeit zu bewältigen. Es
gab mehrere Fischsee-
gen rings um den Wal-
lersee. Das Hiasengut,
das ehemalige Hiasen-
häusl, das Webergut und
das Roidergut (später
Wirt) bildeten eine sol-
che dem Hoffischer un-
terstellte Fischergruppe.
Seit dem frühen 19. Jahrhundert ver-
fügt Fischtaging mit einem eigenen
Wirtshaus auch über ein echtes Kom-
munikationszentrum. 
Auch die anderen Taginger waren alle
im Zuerwerb Fischer. Aber es handelt
sich bei ihnen um Einzelfischer, die der
Grundherrschaft von St. Peter zehent-
pflichtig waren. 
Um 1800 wurde es dann stiller um die
Fischerei. In der k.k. Zeit dürfte der
Fisch-Import begonnen haben. Alle
Taginger waren zugleich Landwirte,
neben dem Gewinn aus dem Fischfang
genügte eine eher bescheidene Land-
wirtschaft. 
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Oberhalb des Taginger Wetterkreuzes
wurden Reste eines Römerhofes ausge-
graben. Ebenso wurde eine mittelalter-
liche Kultstätte am Weinberg-Hügel
nachgewiesen. 
Der Weiler-Name Taging kommt von
Taggo, eine Abkürzung für Tagino,
Taginhart, Degenhart. Es wurde im
6./7. Jahrhundert von einem Bayern
namens Tagino und seinen Gefolgsleu-
ten gegründet. Erstmals urkundlich
erwähnt wird „Taginga“ im Jahre 987.
In diesem Jahr wurde das Dorf an die
Abtei St. Peter übertragen. 
Schon im Mittelalter bestand in Taging
eine Fischseege. Zu einer Fischseege
gehörten ein halbes Dutzend Männer,
die neben Stell- und Hangnetzen auch
große Schleppnetze benutzen durften.
Der Fischfang war dadurch entspre-
chend ergiebig und natürlich auch in
größeren Mengen an die Hoffischerei
des Landesfürsten abgabepflichtig.
Fischseegen zu betreiben, war Vorrecht
des Erzbischofs. Kein klösterlicher oder
gräfischer Grundherr hätte ein solches
Recht erwerben können. Zu einer Fisch-
seege gehörte auch ein rüstiger
„Senior“, der sogenannte Fischkäufler,
der den Handel und den Transport der

Fischtaging ist vielleicht die früheste Seekirchner Sied-
lung. Es sind Spuren von Pfahlbauten nachgewiesen. Der
Fund eines Netzsenkers weist darauf hin, dass hier offen-
bar schon in der Jungsteinzeit Fischfang betrieben wurde.

CHRONIK-SERIE: Fischtaging

Auch in Frautaging – eigentlich Frauen-
taging – waren die Bauern ursprünglich
zugleich Fischer. Im 13. Jahrhundert
wurden Güter von Frautaging den Chor-
frauen von Nonnberg gegeben. Diemut,
die „Reiche“ von Seekirchen, die kin-
derlos starb, hatte sie für Nonnberg
gestiftet. 
Da sie unter der Herrschaft eines Frau-
enklosters standen, bürgerte sich dafür
die Bezeichnung Frautaging ein. Im
Gegensatz dazu wurde das alte Dorf
Taging als Fischtaging bezeichnet.

Quelle: Hauschronik und Ortschronik
Seekirchen

Sperre
Eisenbahnkreuzung

Windhager
Im Zuge von Erneuerungsarbei-
ten im Bereich Seekirchen wird
die Eisenbahnkreuzung Seekir-
chen – Windhager gesperrt. 
Die ÖBB bitten die Verkehrsteil-
nehmer lokal auszuweichen.
Dauer der Sperre: Von Donners-
tag, 17. April 2008, 18 Uhr, bis
Freitag, 18. April 2008, 13 Uhr.
Die ÖBB bitten alle Betroffenen
um Verständnis!

Für Kinder bis zu 2 Jahren ist ab 1. 1.
2008 die Eintragung in die Reisepässe der
Eltern oder die Ausstellung eines eigenen
Reisepasses kostenlos. Anträge können
im Meldeamt oder in den Passämtern
gestellt werden. Die Ausstellung eines
neuen Passes dauert über die Gemeinde
zur Zeit ca. zwei Wochen.
Gebühren für Kinder ab 2 Jahren und
Erwachsene:
Kinderpass
(bis 12 Jahre ohne Chip) ¤ 26,30
Reisepass (für Kinder ab
12 Jahren und Erwachsene) ¤ 69,90
Personalausweis für Kinder ab
2 Jahren und Erwachsene ¤ 56,70
Kinder brauchen ab 12 Jahren ein eigenes
Reisedokument (Reisepass oder Personal-
ausweis). Die Eintragung im Reisepass
der Eltern gilt ab 12 Jahren nicht mehr.
Kinder, für die das erste Mal ein Reisepass
ausgestellt wird brauchen:

Geburtsurkunde, eigenen Staatsbürger-
schaftsnachweis, 1 Foto. Reisepässe der
Eltern, falls die Kinder darin eingetragen
sind.
Für Kinder aus geschiedenen Ehen ist ein
Sorgerechtsbeschluss notwendig.
Das Kind muss selbst zur Antragstellung
mit einem Erziehungsberechtigten mit-
kommen. Falls die Kinder in den Reise-
pässen der Eltern eingetragen sind, müs-
sen sie bei der Ausstellung eines eigenen
Reisepasses gestrichen werden. Die Rei-
sepässe der Eltern müssen dazu zur
Antragstellung mitgebracht werden und
von uns an das Passamt der BH über-
mittelt werden. Die Streichung kostet
nichts.
Für weitere Informationen stehen wir
gerne zur Verfügung: Rosemarie Höll-
bacher, Tel. 06212/2308-41, Maria Islek,
Tel. 06212/2308-42.

Informationen - Reisepässe
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Amtsleiterwechsel

Herbert Maislinger begann seine Tätigkeit
für die Gemeinde Seekirchen im Jänner
1968 unter Bgm. Dipl.-Ing. Anton Moser –
vorerst als Karenzvertretung als Hilfskraft.
Sein Einsatz war schon damals hervorra-
gend, dadurch wurde ihm 1974 schon die
Leitung des Bauamtes übertragen.
Vier Jahre später, genau am 1. Juli 1978,
wurde er von der Gemeindevertretung ein-
stimmig zum Amtsleiter bestellt. Auch
sein Drang nach mehr Wissen bezog sich
nicht nur auf die Gemeinde. 1985 machte
er die Berufsreifeprüfung an der Uni Salz-
burg und begann ein Jus-Studium. Es war
ihm leider nicht möglich dieses abzu-
schließen – die Geschäfte der Gemeinde
beanspruchten ihn zu sehr. Und seine
Arbeit kann sich sehen lassen. In seine
Ära fallen grundlegende Erneuerungen
und Änderungen in der Gemeinde und der

Eine Ära geht zu Ende. Stadtamtsdirektor Herbert Maislinger hat in mehr
als 30 Jahren als Amtsleiter der Markt- und später Stadtgemeinde See-
kirchen Vieles positiv verändert. Nun ist die Zeit gekommen, von ihm als
Amtsleiter Abschied zu nehmen. Der wohlverdiente Ruhestand wartet.

AL Herbert Maislinger (li) übergibt an
Mag. Martin Bruckner

Gemeindeverwaltung. Zahlreiche Projekte
konnten mit großem Erfolg, hoher fach-
licher Qualifikation und viel Geschick
umgesetzt werden.
Hier seien unter anderem die Stadterhe-
bung, der Sieg beim Speyrer Qualitäts-
wettbewerb für Verwaltungen, der Euro-
päische Dorferneuerungspreis 1998 und
zahlreiche gemeindeeigene Bauten wie
die Neugestaltung des Gemeindezen-
trums, die Generalsanierung der Seeburg,
mehrere Schulbauten, die Errichtung des
neuen Sportzentrums, der Kläranlage und
der Neubau des Seniorenhauses erwähnt. 
Nicht nur aufgrund dieser hervorragenden
Leistungen wurde ihm am 3. November
1999 das Silberne Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich verlie-
hen. 
Er verstand es auch immer die jeweiligen

Bürgermeister – nach Dipl.-Ing. Dr. Anton
Moser den jetzigen Direktor der Haupt-
schule Seekirchen, Johann Haberl und
nun Bgm. Johann Spatzenegger – für
seine innovativen Ideen zu begeistern.
Die Mitarbeiter des Amtes steckte er auf
äußerst feinfühlige Weise mit der Umset-
zung seiner Ideen an, sodass die Gemein-
deverwaltung und die Gemeinde unter
seiner Leitung heute das ist, worauf wir
stolz sein können.
Auch trat er dem Dachverband der leiten-
den Gemeindebediensteten Österreichs
bei, dessen Bundesobmann er nun ist.
Ziel des FLGÖ ist die Förderung der Aus-
und Weiterbildung sowie die gegenseitige
Unterstützung der leitenden Gemeindebe-
diensteten und die Setzung von Maßnah-
men für die Erreichung eines modernen
Verwaltungsmanagements in den öster-
reichischen Gemeinden. Er verstand es
immer, mehr als 160 Mitarbeiter zu führen
und positiv auf sie einzuwirken. 
Die Mitarbeiter der Gemeinde  und Bür-
germeister Johann Spatzenegger be-
danken sich für die gute Zusammenarbeit
und die Menschlichkeit, mit der er uns
immer begegnete. Sein Einsatz für die
Mitarbeiter und für die Bürgerinnen und
Bürger war in all den Jahren außerge-
wöhnlich.  
Nun zieht ein neuer Amtsleiter  ein. Mag.
Martin Bruckner wurde am 4. März 2008
von der Gemeindevertretung als sein
Nachfolger bestellt. Er hat sich in einer
öffentlichen Ausschreibung als der beste
Kandidat erwiesen. Mag. Bruckner leitet
bereits seit Jänner 2002 die Finanzver-
waltung der Stadtgemeinde und hat 1997
sein Studium der Betriebswirtschaft er-
folgreich beendet. Er ist mit den Angele-
genheiten  der Gemeinde bereits bestens
vertraut. Bis Juni wird er noch in seinem
Zweitberuf als Lehrer zwei Klassen zur
Matura führen. 
Wir wünschen Mag. Martin Bruckner alles
Gute und freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit. Text + Bild: Gemeinde
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1. RA.GO.LA. Familien-EM
Radfahren, Minigolf, Orientierungslauf…
Jedes Jahr zu Pfingsten (heuer vom 9. bis 11. Mai) findet im Salzbur-
ger Seenland die „RA.GO.LA.-Familien-EM“ statt. Es ist ein – einmal
anderer – Triathlon, bestehend aus den Disziplinen Radfahren, Minigolf
und Orientierungslauf.

Höhepunkt der Veranstaltung ist das
Abendrot-Straßen-Rad-Rennen für Er-
wachsene (bei dem es NICHT darum
geht, wer am schnellsten fährt …).
Kinder von 6 bis 17 Jahren beweisen
ihr Können beim Geschicklichkeitsfah-
ren, beim Minigolf ist Geduld und Prä-
zision gefragt und der Orientierungs-
lauf erfordert Taktik und Orientierungs-
vermögen gleichermaßen. 
Ein „Bobby-Car-Rennen“ für die ganz
Kleinen wird als Sonderwertung mit
tollen Sachpreisen zusätzlich durchge-
führt. 
Im Vordergrund der „RA.GO.LA. Fami-
lien EM“ steht nicht die sportliche
Höchstleistung, sondern der Spaß an
der Bewegung und der Familiensinn! –
es gibt keine Einzelwertungen, denn
nur die Familie zählt! 

Die Wertung erfolgt nach Punkten,
wobei die Ergebnisse der einzelnen
Bewerbe zusammen gezählt werden –
aus dem Endergebnis wird die Gewin-
nerfamilie ermittelt! Als Familie zählen
natürlich auch Singles mit Kindern oder
Großeltern mit ihren Enkelkindern!
Auf den „1. RA.GO.LA. Familien Europa-
meister“ warten 4 brandneue Fahrräder
von KTM, die Vizemeister dürfen es sich
in Zukunft auf einer Couch von IKEA
bequem machen! Jede teilnehmende
Familie erhält eine Urkunde zur Erinne-
rung! Im Nenngeld von EUR 38,–/Fami-
lie ist enthalten: Basis 2 Erwachsene, 1
Kind (Single mit Kind EUR 28,–, jedes
weitere Kind EUR 10,–)
• Begrüßungsveranstaltung auf Gut

Aiderbichl inkl. Verpflegung
• Attraktives Starterpaket

• Siegerehrung und Muttertagsfeier am
See inkl. Verpflegung

• Leihschläger für das Minigolf
• Leihfahrräder für Kinder
Die Bewerbe finden aufgeteilt auf 
sechs Gemeinden des Salzburger See-
landes statt. Übrigens: vom 1. Mai bis
26. Oktober erhalten Sie wieder das
Märchenbon(u)s Gutscheinheft mit vie-
len Vergünstigungen bis zu 50%! 

INFO:
Kontakt: Salzburger Seenland 

Tourismus GmbH
www.salzburger-seenland.at,

www.ragola.at
info@salzburger-seenland.at

Tel.: +43/ (0) 6212/30 370-23
Fax: +43/ (0) 6212/30 370-9

Geschulte und motivierte Mitarbeiter in Seekirchen

In Seekirchen wird daher vom Citymarke-
ting gemeinsam mit Mental- und Perso-
naltrainer Wolfgang Reichl ein speziell
gefördertes Motivations- und Verkaufs-
training angeboten. 
Von gut geschulten und motivierten Mit-
arbeiternInnen sollen Kunden und Unter-
nehmen profitieren. Das machen bereits
einige Seekirchner Betriebe vor: Vergan-
genen Herbst haben Mitarbeiter von zB.
Selmer Objekteinrichtungen, Bäckerei
Leimüller, Mattigtaler Hofkäserei oder
Elektro Haider an den Seminaren teilge-
nommen. Das CSMT-System (combined
sales & motivation training) soll das
„Können“ als professionelles Verkaufstrai-
ning mit dem „Wollen“ in Form eines per-
sönlichkeitsbildenden Motivationstrai-
nings verbinden. Testkäufer besuchen die

Seminarteilnehmer nach dem ersten Teil
des Trainings. In einer intensiven Nach-
besprechung werden die neu gelernten
Verhaltensweisen verfestigt. 
So kann die Qualität der Dienstleistung
am Kunden aber auch die Effizienz inner-
halb des Unternehmens gesteigert wer-
den.
Mit der Qualifizierungsförderung des AMS
und Unterstützung vom Citymarketing
können die Seminare zu einem äußerst
günstigen Preis angeboten werden. Nun
werden weitere Schulungstermine für
Seekirchner Betriebe angeboten. 
Details und Anmeldemöglichkeiten finden
interessierte Betriebe auf der Homepage
www.csmt.at oder direkt beim Organisa-
tor des Trainings, Wolfgang Reichl, Tele-
fon 0676/3 400 400. 

Clevere, moderne Betriebe versuchen sich von der Masse abzuheben.
Wichtig dabei ist die Besinnung auf das „Kapital des Unternehmens“ –
auf die Qualität und Effizienz der eigenen MitarbeiterInnen.

Gemeinsam mit dem Citymarketing führt
Wolfgang Reichl Mitarbeiter zum Erfolg.
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Seekirchen lernt Griechisch

Derzeit stimmt sich Seekirchen auf die
griechischen Gäste ein. Stadtgemeinde,
Citymarketing, Seekirchen Sport GmbH
und Tourismusverband bereiten alles für
einen tollen Aufenthalt der Fans und
Sportler in Seekirchen vor. 
Bereits seit Ende März heißt Seekirchen
die Gäste mit dreisprachigen Tafeln an
der Landesstraße herzlich Willkommen.
Die Ortseinfahrten wurden mit griechi-
schen Fahnen beflaggt. Bis zum Start der
Euro 2008 wird auch das Stadtzentrum in

die Farben weiß und blau gehüllt.
Wöchentlich besichtigen internationale
Journalisten das Sportzentrum und auch
die Stadt. Das Griechische Fernsehen
E.R.T. wird während der Euro täglich aus
Seekirchen berichten. 
Fanzone im Stadtzentrum
Während im Sportzentrum ab Anfang Juni
die Griechische Nationalmannschaft trai-
niert und zahlreiche Journalisten versorgt
werden, wird im Stadtzentrum gefeiert.
Eine Fanzone ist vom Tourismusverband
am Rupertus- und Stadtplatz geplant.
Vom 7. bis 29. Juni soll sie den Gästen
und einheimischen Fans einen erlebnis-
reichen Aufenthalt in Seekirchen garan-
tieren. Mitarbeiter am Info-Point infor-
mieren die Gäste in deutscher, englischer
und griechischer Sprache.
Zur Einstimmung auf die Euro 2008 findet
der Riesenwuzzler-Cup am 23. und 24.
Mai statt. 
Riesenwuzzler und Fan-Tour
Die spannenden Matches im aufblasbaren
Fußballfeld sorgen wieder für Begeiste-
rung. Fans der beteiligten Mannschaften
sind herzlich Willkommen! Die Coca Cola
und Kronen Zeitung Fan-Tour macht am

Noch etwas mehr als 50 Tage – dann stehen Österreich und die Schweiz im Mittelpunkt des Fußball-Geschehens.
Auch Seekirchen steht während der Euro 2008 im Zentrum des Medien-Interesses. Der amtierende Europameister
Griechenland mit seinem deutschen Trainer Otto Rehhagel wird im Sportzentrum Aug trainieren.

7. Juni Station mit einer Riesenleinwand
am Faberhaus-Parkplatz. Neben einem
spannenden Rahmenprogramm werden
die Eröffnungsspiele Schweiz gegen
Tschechien und Portugal gegen Türkei
übertragen. 
Details zu den Veranstaltungen und An-
meldemöglichkeiten für den Riesenwuzz-
ler-Cup sind auf der Citymarketing-Home-
page www.citymarketing.seekirchen.at
verfügbar.

Info des Tourismusverbandes Seekirchen im Rahmen der EURO 2008:
Veranstaltungen: Vom 7. bis 29. Juni 2008 bietet der Tourismusverband allen Interessenten die Gelegenheit,
Veranstaltungen im Bereich des Rupertus-/Stadtplatzes durchzuführen. Die bestehende Infrastruktur wie Party-
zelt und Bewirtungshütten können in vollem Ausmaß bei Bedarf angemietet werden. Auch Schulveranstaltun-
gen, Konzerte, Künstler, Liederabende oder Sportveranstaltungen sind herzlich Willkommen. Anmeldung bis spä-
testens 24. April 2008! 
Zusätzliche Campingmöglichkeiten: Da mit vielen „Rucksacktouristen“ aus Griechenland gerechnet wird,
bitten wir um Mitteilung, wer unseren Gästen eine Campingmöglichkeit gegen Gebühr bietet. Voraussetzung:
sanitäre Anlagen müssen vorhanden sein. Mitteilungen bitte an den Tourismusverband Seekirchen, 
Tel.: 06212/4035 oder seekirchen@salzburger-seenland.at

An den Ortseinfahrten wehen bereits die grie-
chischen Fahnen.

Griechischer Journalist im interessierten Ge-
spräch mit Bgm. Johann Spatzenegger und
Vbgm. Hans Wittek.
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Geschenkideen
die Freude machen....

• Schönes aus dem Kräutergarten
• handgeschöpfte Schokoladen
• Servietten • Figuren
• Gestecke • Türkränze
• duftende Seifenideen
• Kerzen für jeden Anlass 

und vieles, vieles mehr!

Das Team der Galerie Vital freut sich
auf Ihren Besuch! 

Am Samstag vor dem Muttertag haben
wir für Sie von 9 bis 17 Uhr

durchgehend geöffnet!

Galerie Vital – Claudia Költringer
Hauptstraße 24 (neben Trafik Frauenlob)

Tel. 0676 7396616
Mo–Sa von 8.30–12.00 und

14.30–18.00 Uhr
Samstag Nachmittag geschlossen!
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»Wir können es schaffen,
wenn wir rennen«
v. Shari Goldhagen
Roman, Scherzverlag 2007
„Families and other accidents“ (Originalti-
tel) ist das Debütwerk  der amerikanischen
Journalistin Shari Goldhagen. Connor ist 15,
als nach dem Vater auch seine Mutter früh
stirbt. Der um zehn Jahr ältere Bruder Jack
muss sich wohl oder übel um seinen Bruder
kümmern. Er tut dies recht distanziert und
meistens beschränkt sich seine Fürsorge auf
die finanziellen Belange. Im Laufe der
Geschichte stellt sich aber immer mehr her-
aus, dass die Brüder dann wenn es darauf
ankommt für einander da sind. Connor zieht
weg, heiratet und ist bald Vater von zwei
Töchtern. Jack beschränkt sich auf die
finanzielle Unterstützung und es dauert
lange bis er sich dazu aufrafft seinen Bruder
und dessen Familie zu besuchen. Das Glück
Connors ist aber nur von kurzer Dauer, er
bekommt Lymphdrüsenkrebs. Diese Krank-
heit bestimmt über lange Zeit den Zusam-
menhalt der Familie wobei auch Jack seine
Kälte und sein Fluchtverhalten bei Seite
schiebt und sich um seinen Bruder kümmert.
Ihre Beziehung bekommt eine neue Dimen-
sion.   „Connor war aufgeregt, seine Augen
leuchteten und wirkten klarer als zuvor. „Ich
erzähle allen Leuten, dass ich dich als Eltern
hatte“.  Jacks Wangen wurden heiß. Er nick-
te, dabei hatte er nach dem Tod seiner Mut-
ter kaum mehr getan, als Schecks auszustel-
len und Formulare auszufüllen.  …“
Ein Buch über amerikanische Lebensart, über
Scheitern und Trennungen und der Suche
nach Geborgenheit und Glück .  Titelgebend
und Motto ist eine Textzeile aus Bruce
Springsteens „Thunder Road“:  „We can make
it if we run“. Ernst Lipensky

Das Land Salzburg, mit dem verantwort-
lichen Ressortleiter Landesrat Sepp Eisl,
hat eine Obstbaumpflanzaktion für
2008 beschlossen. Dem Land ist es
besonders wichtig, dass altbewährte und
robuste Sorten zur Erhaltung unserer Kul-
turlandschaft ausgepflanzt werden. Dane-
ben soll diese Aktion aber auch Gelegen-
heit bieten, neue Sorten, die verschie-
denste Resistenzen auch gegen den
Feuerbrand aufweisen, auf ihre Tauglich-
keit in unserem Klima zu prüfen. Nur
durch solche Maßnahmen ist es möglich,
sowohl den Obstbestand auf den bäuer-
lichen Streuobstwiesen aber auch in den
Gärten für den Selbstversorger- und Sied-
lungsobstbau weiterhin zu erhalten.
Die Durchführung dieser Aktion wurde
den örtlichen Obst- und Gartenbauverei-
nen übertragen, die die Bestellungen ent-
gegennehmen. Der OGV Seekirchen hat
sich bereit erklärt, das Projekt „Natur-
obstbau 2008“  für die Gemeinde Seekir-
chen zu organisieren. 
Auskünfte und Bestellungen bei:
OGV Seekirchen, Helmut Olzinger,
5201 Seekirchen, Gezing 11, 
Telefon: 06212/6258 Fax: 6258-2,
helmut.olzinger@utanet.at
Die Auslieferung erfolgt nach Terminver-
einbarung, durch Selbstabholung bei der
Baumschule Gottfried in Seekirchen.
Die Pflanzaktion umfasst ausgewählte

Apfel-, Birnen- und Zwetschkensorten so-
wie Süß- und Sauerkirschen und den An-
kauf von ausgewählten landestypischen
und bewährten Sorten. Das Angebot
umfasst die Wuchsformen Hoch- und
Halbstamm für den Streuobstbau, Viertel-
stamm und kleinwüchsige Obstbäume wie
Busch, Spindel-Busch und Spindel für den
Selbstversorger- und Siedlungsobstbau. 
Diese Aktion läuft mit heurigem Vegeta-
tionsbeginn an und dauert bis Oktober
2008. Die Sortenliste liegt bei den Gar-
tenbauvereinen auf und kann auch ange-
fordert werden.
Die Förderung für die Obstbäume beträgt
für Hochstamm ¤ 14,00, für Halbstamm
¤ 10,00, für Viertelstamm und Spindel-
Busch ¤ 8,00. Der Restbetrag ist vom
Obstbaumkäufer zu bezahlen. 
Es gibt keinen Unterschied zwischen Mit-
gliedern und Nichtmitgliedern eines
Obst- und Gartenbauvereines. Gefördert
werden bis zu 8 Bäume pro Haushalt,
Familie oder Betrieb.

Projekt „Naturobstbau 2008“
Eine geförderte Pflanzaktion der Obst- und Gartenbauvereine, des
Landesverbandes und der Landwirtschaftskammer mit Unterstützung
des Landes Salzburg.

Im Frühling 2008 werden im Rah-
men des Haus der Natur-Schwer-
punktes „Schutzgebiete im Flach-
gau“ folgende zwei naturkund-
liche Exkursionen im Wallersee-
gebiet für jedermann frei zugäng-
lich und gratis angeboten:

Samstag, 26. April 2008
Wiesenbrüter und Frühlingsflora: Vogel-
kundlich/botanische Wanderung ins
Europaschutzschutzgebiet Wenger Moor.
Leitung: Mag. Christine Medicus, Mag.
Ursula Moritz & Dr. Oliver Stöhr; Treff-
punkt: 7.30 Uhr, Parkplatz in Weng (Gem.
Köstendorf) bei der Eisbachbrücke am
Eingang zum Wenger Moor; Dauer: ca. 5
Stunden; Ausrüstung: Feldstecher, festes
Schuhwerk oder Gummistiefel
Das Wenger Moor ist der größte naturna-
he Moorkomplex und eines der vogel-

kundlich interessantesten Gebiete im
Salzburger Alpenvorland. Auf einem
Rundgang durch das Schutzgebiet kann
die hohe Vielfalt an Arten und Lebens-
räumen erlebt werden.
Samstag, 17. Mai 2008
Naturerleben am Stadtrand: Allgemein
naturkundliche Exkursion zu den
Naturschutzgebieten am Wallersee im
Bereich der Gemeinde Seekirchen.
Leitung: Johann Machart & Dr. Oliver
Stöhr; Treffpunkt: 7.00 Uhr, Parkplatz
beim Seebad Seekirchen; Dauer: halbtä-
gig; Ausrüstung: Feldstecher, festes
Schuhwerk oder Gummistiefel.
Unmittelbar vor der Stadt Seekirchen lie-
gen mit dem Bayrhamer- und Fischtagin-
ger Spitz zwei überaus ökologisch wert-
volle Schutzgebiete; dazwischen befindet
sich ein vom Österreichischen Natur-
schutzbund angelegter Naturlehrweg, der
den Besuchern die Besonderheiten des
Wallerseebeckens näher bringt.

Weitere im Jahr 2008 stattfindende Ver-
anstaltungen im Flachgau, wie z.B. eine
naturkundliche Exkursion an die Trumer-
seen oder der „Tag der Natur“ in Bür-
moos, sind unter www.hausdernatur.at
oder unter der Tel.-Nr. 0662 842653-0
abrufbar. 
Im Stadtamt von Seekirchen findet am
Montag, den 19. Mai 2008 von 14.00
bis 16.00 Uhr ein Sprechtag des Schutz-
gebietsbetreuers Dr. Oliver Stöhr statt, zu
dem jeder, der Anliegen zum Europa-
schutzgebiet Wenger Moor oder zu den
Naturschutzgebieten Fischtaginger- und
Bayrhamer Spitz hat, herzlich willkom-
men ist! Zudem steht der Schutzgebiets-
betreuer Dr. Oliver Stöhr für Anfragen in
Zusammenhang mit den genannten
Schutzgebieten auch unter folgender
Adresse jederzeit zur Verfügung: 
Haus der Natur, Museumsplatz 5
A-5020 Salzburg, Tel.: 0662/842653-342
email: oliver.stoehr@hausdernatur.at

Die Schutzgebietsbetreuung informiert

Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- und Mietrechtsberatung im
Flachgau jeden Dienstag von
10.00 bis 12.00 Uhr, AK Bezirks-
stelle Flachgau, Kirchengasse 1b,
5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430.
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Einladung zur Saisoneröffnung 

Die 2007 in Betrieb gegangene
neue Tennisanlage in Seekirchen-
Aug hat im letzten Jahr zu einem
sprunghaften Anstieg der Mitglie-
der geführt.
Daher findet derzeit mit großer Unter-
stützung der Stadtgemeinde ein Ausbau
mit einem 4. Platz statt, dieser wird bis
Mitte Mai 2008 abgeschlossen. Damit
kann auch zukünftig ein Spielbetrieb
gewährleistet werden, der der großen
Zahl von nunmehr 170 Mitgliedern (und
neuen, die es noch werden wollen)
gerecht wird. Der Tennissport auf der
Anlage kann uneingeschränkt durch die
Fußball-EM die ganze Saison ausgeübt
werden.

Zum Start der Freiluftsaison lädt der
UTC Seekirchen am Samstag, den 3. Mai
2008, ab 14 Uhr im Rahmen der Aktion
„Ganz Österreich spielt Tennis“ alle
Kinder und Jugendliche (und natürlich
deren Eltern) zum „Tennisschnuppern“
auf der Anlage mit einem professionel-
len Trainer ein. 
Dabei werden „fun und action“ wie 
z. B. lustige Bewegungsspiele am Ten-
nisplatz für Kids in jedem Alter gebo-
ten, aber selbstverständlich auch die
Eltern mit Speis und Trank auf der wun-
derschönen Anlage versorgt.
Der UTC freut sich auf zahlreichen
Besuch unter dem Motto: „Tennis – ein
Sport für jung und älter“
Für den UTC Seekirchen: DI Heinrich
(Obm.) / Dr. Laimböck (Obm.-Stv.)

Samstag, 3. Mai 2008, 14 Uhr, Tennisanlage Aug

AUTOHAUS GSCHAIDER
lädt ein zu einem Erfahrungsbericht mit dem
Seekirchner Autodesigner Andreas Wuppinger
Der neue Fiat 500 – von der ersten Idee zum Serienauto. Besonders Autofans wer-
den begeistert sein. Wir geben Ihnen einen Überblick über die Geschichte des Fiat
500 und freuen uns, Ihnen einen exklusiven Einblick in die Entwicklung des neuen
Fiat 500 vom Concept-Car zum Serienauto geben zu können. Der gebürtige See-
kirchner Andreas Wuppinger (vom Hiaslgut) lebt
zur Zeit in Turin, arbeitet beim Fiat-Konzern als
Designer und war für die Formgebung des neuen
Fiat 500 verantwortlich.
Zeit u. Ort: Freitag, 25. 04. 08, Einlass 19.30
Uhr, Beginn 20 Uhr, im Autohaus Gschaider.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um
Anmeldung bis Dienstag, den 22. 04. 2008 unter
Tel. 06212/71 75-10 oder office@gschaider.at

Erweiterung der Tennisanlage, Fertigstellung
4. Platz im Mai 2008.

Tanz mit den Elementen
mit Monika Repolust – Tanzpädagogin
für ganzheitliches Tanzen.
Mit lockeren, beschwingten, sowie
auch meditativen Kreistänzen aus
aller Welt wollen wir die Elemente
Feuer, Erde, Wasser, Luft im Tanz
spüren. Eingeladen sind alle tanz-
freudigen Personen. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.
Mitzubringen: leichte Kleidung und
bequeme Schuhe. Do., 8. Mai 2008,
19 bis 21 Uhr, Seekirchen Vortrags-
raum Stadtamt, Beitrag: E 8,–.
Anmeldung bei Gertraud Olzinger,
Tel. 06212/6258

Anfragen an: Peter Heinrich, Telefon:
06212/5390; Judith Simmerstatter,
Tel.: 06212/2550.

Im Rahmen der Ausstellung

»Die Gräfin vom
Lungau«

in der Burg Finstergrün in Raming-
stein werden am Samstag, 

3. Mai 2008, im Bereich des
Bio-Marktes kleine Säcke mit 

„Som-Eachtling“ (lungauerisch für
Saaterdäpfel) verteilt.

Diese Aktion soll an das landesweite
und beispielhafte Wirken der

Gräfin Szápáry erinnern.

Saisonstart für Fitpoint
Nach der Winterpause eröffnet der Fitpoint mit dem Minigolf im „Burggraben“
der Seeburg wieder. Öffnungszeiten (wetterabhängig): Mai, Juni, September:
Mo-Sa 15-20 Uhr, So 10-20 Uhr; Juli, August: Mo-Sa 15-22 Uhr, So 10-22 Uhr;
Oktober: Sa/So: 13-16 Uhr. Die Minigolfanlage ist beleuchtet, daher auch
abends bespielbar! Erwachsene bezahlen ¤ 2,-, Kinder bis 14 Jahren ¤ 1,-.
Familien ¤ 5,-. Auf einem Barfußweg kann
man die Durchblutung der Füße durch
unterschiedliche Bodenbeläge - Sand, Kies,
Schotter - angenehm anregen; diesem
Zweck dienen auch die Kneippbecken für
Arme und Füße im unteren Bereich der See-
burg. Für Eis und Getränke ist gesorgt.
Ansonsten kann man sich beim Schlosswirt
oder in den nahe gelegenen Gasthäusern
kulinarisch verwöhnen lassen.
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Österr. Meisterschaften U14 weiblich in
Seekirchen: SILBER für ASKÖ Seekir-
chen. Die Heimmannschaft war schlicht-
weg die Sensation der Veranstaltung. Die
jüngste Mannschaft des Bewerbes (4 U12
Spielerinnen, die vor 1 Woche Gold bei
der ÖM U12 holten, stehen auch im Kader
der U14 Mannschaft) ließ die Konkurrenz
alt aussehen. In der Vorrunde wurden, der
Reihe nach alle Gegner aus der Halle
geschossen, selbst der regierende Meister
und Topfavorit Arnreit kassierte eine 1:11
Klatsche. 
Im Halbfinale war Urfahr chancenlos, im
Finale traf man wieder auf Meister Arn-
reit. Die routinierteren Arnreiterinnen
kamen immer mehr auf und sicherten sich
in einem hochklassigen Finalspiel Satz 2
und schafften damit den Ausgleich. Im 3.
Satz wogte das Spiel lange hin und her,
Seekirchen zeigte aber mit Fortdauer des

Spieles immer mehr Nerven und musste
sich schließlich mit 7:11 im 3. Satz
geschlagen geben.
Pöschl Nicole, ASKÖ Seekirchen wurde
von den Trainern zur besten Angreiferin
gewählt!
Österr. Meisterschaften U14 männlich in
Salzburg: SILBER für ASKÖ Seekirchen
Vollauf erfüllen konnte Seekirchen die
Erwartungen. Im Halbfinale trafen die
Flachgauer wieder auf Froschberg, das
sich mit einem Sieg in der Qualifikations-
runde über Jedlesee Wien für das Halbfi-
nale qualifzierte. Angreifer Strasser Ste-
fan schoss die Linzer fast im Alleingang
aus der Halle. 
Der in seiner Altersklasse überragendste
Angriffsspieler Österreichs beeindruckte
Freund und Feind mit unwahrscheinlich
harten Angriffsschlägen, die Gegner
konnten sich nie auf sein variantenrei-
ches Spiel einstellen und Stefan punkte-
te nach Belieben. In der Abwehr zeigte
Inwinkl Julian seine große Klasse. Die
gesamte Mannschaft spielte aus einem
Guss und zerlegte Froschberg mit 11:4
und 11:1.
Im Finale traf man mit Münzbach auf
einen alten Bekannten. In den letzten 4
Jahren duellierten sich diese beiden
Mannschaften in unzähligen Finalspielen
bei U12 und U14 Bewerben. 
Österr. Meisterschaften U18 männlich:
4. Platz für ASKÖ Seekirchen
Nach der erwarteten Auftaktniederlage

gegen Top Favorit Laakirchen spielten die
Seekirchner aber toll auf und besiegten
in der Folge den Wiener Meister Liesing,
Villach und Bozen. Damit erreichte See-
kirchen in der Endabrechnung den nicht
erwarteten 4. Platz.

ASKÖ Seekirchen, Ing. Gerhard Strasser

ASKÖ Seekirchen – 2 x Vizestaatsmeister bei Faustball-ÖM
Bei den in Seekirchen (U14 weiblich) und Salzburg (U14 männlich), sowie in Laakirchen (U18 männlich) ausge-
tragenen Österr. Staatsmeisterschaften eroberten die Flachgauer in den U14 Bewerben jeweils die Silbermedaille,
die U18 männl. landete auf dem hervorragenden 4. Platz. Eine Woche zuvor konnten die U12 Mädchen bei den
Österr. Meisterschaften Gold erobern, die jeweils stark ersatzgeschwächten Teams der Jugend U12 männlich und
die U16 männlich verpassten jeweils als Vierte eine Medaille nur denkbar knapp nach Verlängerung.

Am Gründonnerstag waren im SOS-Kin-
derdorf in Seekirchen die Berliner Phil-
harmoniker zu Gast und gaben ein so
genanntes „Kofferkonzert“. Kofferkon-

Am Sonntag, 11. Mai 2008 – zu Muttertag – wird eine
Reportage über unser SOS-Kinderdorf im Österreich Bild, ORF
2 um 18.25 Uhr ausgestrahlt. Eine Wiederholung der Sendung
gibt’s am 13. Mai 2008 um 12.00 Uhr, ebenfalls auf ORF 2.
Die Sendung gibt einen interessanten Einblick über das Leben
und Arbeiten im SOS-Kinderdorf Seekirchen..

Berliner Philharmoniker zu Gast im SOS-Kinderdorf
zert deshalb, weil die Musiker dabei mit
den Musikkoffern zu den Zuhörern kom-
men. Eva Maria Tomasi, Alessandro Cap-
poni und Ulrich Knörzer, allesamt Mit-
glieder der Berliner Philharmoniker,
spielten auf ihren Violinen und einer
Viola den Kindern Werke von Mozart,

Antonin Dvorak und Henri Wieniawski.
Aufmerksam lauschten die Kinder der
für manche doch ungewohnten Musik.
Sehr brav und diszipliniert verfolgten
die Kinder die einstündige Darbietung
und spendeten nach der Vorführung
kräftigen Applaus. 

Die Naturfreunde Seekirchen
suchen Mitglieder aller Altersgruppen

für gemeinsame Wanderungen.
Einzelpersonen, Paare oder Familien

sind herzlich willkommen.
Tel. 06212/5831 od. 0676/5033886 
Obmann: Werner Ortner

U 14 weiblich U 14 männlich
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Wir gratulieren. . .
Hilda und Max Bachmaier

Rosina und Josef Frauenlob
zum Fest der 

Goldenen Hochzeit
GR Dipl.-Ing. DIETRICH MARIUS zum
60er!
KATHARINA LERCHNER zur bestan-
denen Diplomprüfung für das Lehr-
amt an Volksschulen.
Unseren Kollegen THOMAS STRASSER
zur bestandenen Berufsreifeprüfung.
DORIS HAWELKA, Mitarbeiterin von
Notar Dr. Kallinger,  zur Sponsion zur
Magistra der Rechtswissenschaft an
der Universität Salzburg. 
GÜNTHER SCHMIDHUBER, Teilneh-
mer am Österr. Journalisten-Kolleg,
prom. zum Mag. der Publizistik- und
Kommunikationswissenschaften (Uni
Salzburg/Wien/Rio - Magisterarbeit:
Internetzeitung der SN).
Bei einem Besuch des Bundesgymna-
siums Seekirchen gratulierte der
amtsführende Präsident des Landes-
schulrates für Salzburg, Prof. Mag.
Herbert Gimpl, zwei Medaillengewin-
nern der Special Olympics, die kürz-
lich in Tirol stattfanden. Wolfgang
Schmiedhuber gewann im Floor-
hockey die Bronzemedaille und Ha-
rald Lenger holte sich im 500-Meter-
Langlauf Silber und im 1000-Meter-
Langlauf Bronze. Die beiden Sportler
arbeiten für die Lebenshilfe, die am
Bundesgymnasium Seekirchen das
Schulbüfett betreibt. 
Der Tourismusverband Seekirchen
gratuliert Obmann Volker Hädicke
recht herzlich zum 60. Geburtstag
und dankt für seine Tätigkeit.
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Verloren & Gefunden
Div. Dinge, die vom Dezember  2007 bis
31. März  2008 im Gemeindeamt abgege-
ben wurden:
1 hellbraune Flöte im schwz. Flötentascherl

MOECK
1 Samsung silberfarbiges Klapphandy, Tele-

Ring
1 Felix Hasenuhr mit kar. Armband
1 Klapp-Handy Sony Ericsson blau und silber

mit Kirschblütenbild im Sichtfenster
1 braune Damenledergeldbörse mit Inhalt
1 d`blaues T-Mobile Handy
1 Kinderbrille mit lila Fassung
1 tele.ring Siemens Handy blau mit Silberta-

statur
1 Nokia Handy blau mit Sternencover
1 Geldschein
1 selbstbemaltes  Seidenmascherl in

Blautönen
1 karierte schmale Brille mit kariertem

Brillentascherl
1 Kinderbrille
Schlüssel:
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, Puma-

schlüsselband schwz. u. 2. Schlüsselband
www.B4-19.at

1 goldfarbiger Schlüssel mit Lederanhänger
mit bunten Perlen

1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel  EVVA
und  kl. Schlüssel – chromfarbig

1 Schlüsselring mit weißem Band u.
Zentralschlüssel  Schmidhammer, 1 kl.
Schlüssel u. Anhänger mit Stahlseil 

1 Schlüsselring mit Wink-Haus Zentralschlüs-
sel und kl. Schlüssel

1 Winkl-Haus Zentralschlüssel mit Plüschan-
hänger

1 chromfarbiger Zentralschlüssel  SCH mit
Maßband

1 Mopedschlüssel mit Glockerl als Anhänger
Fahrräder 
1 Bike Bulls, schwarz
1 Rad grün
1 KTM Damenfahrrad weiß
1 Scott Herrenfahrrad weiß, blau, lila
1 Pegasus Damenfahrrad schwarz m.

Hörnergriffen
1 KTM Damenfahrrad lila mit bunten Streifen
1 Scott Herrenfahrrad schwarz-silber
1 Club Damenfahrrad weiß mit rosa
1 Bianchi Herrenfahrrad d`blau
1 blaues KTM Damenfahrrad 
1 Fahrrad blau, gelb
1 Herrenfahrrad silber mit schwarz

15jähriger Herz-Jesu-Schüler sucht für
Monat August interessanten Ferialjob in
Seekirchen. Tel. 0664/8525389.

Babykater, geimpft, stubenrein und ver-
schmust, gesucht, Tel. 0664/8525389.

Kindergärtnerin sucht 2-3 Zimmer Woh-
nung in Seekirchen, Tel. 0664/143 1771 .

Das Strandbad Mattsee sucht Mitarbeiter
für Kassa und Badebereich von Anfang
Mai bis Mitte September, Ferialkräfte ab
Ferienbeginn sowie Reinigungspersonal
für das ganze Strandbadgelände. Bewer-
bungen im Gemeindeamt Mattsee bei Hr.
Hofbauer, Tel. 06217/7885-12, mail: hof-
bauer@mattsee.at

Suche 4-Zimmer-Wohnung in Seekir-
chen, ca.100–120m2 oder RHH zur Miete!
Tel. 0676-84114037.

DIVERSES

AKTION OSTERLAMM ’07
Spät aber doch, da es sich aus
„Termingründen“ leider nicht frü-
her vereinbaren ließ, konnten wir
am Montag, dem 25. Februar,
2008 dem SOS Kinderdorf Seekir-
chen den Spendenscheck im Wert
von 700 Euro aus unserer alljähr-
lichen „Aktion Osterlamm“ über-
geben. Wir, unsere Seekirchner
Landjugend-Mädels, treffen uns
immer am Karsamstag, um Oster-
lämmer zu backen, die dann am
Ostersonntag in der Frühmesse
geweiht werden und anschließend
vor der Kirche gegen eine freiwil-
lige Spende verteilt werden.
Diese Spenden werden jedes Jahr
einer bedürftigen Familie oder
einer sozialen Einrichtung in
unserem Ort übergeben. 
In diesem Sinne möchten wir uns
nochmals recht herzlich bei allen
spendenfreudigen Seekirchnern
und Helfern bedanken.

EVA STÖLLNER

Wir sind ein international erfolgrei-
ches Kühllogistikunternehmen im Le-
bensmittelbereich mit Sitz in See-
kirchen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum sofortigen Eintritt einen
Lehrling (m/w) im Bereich

IT-Technik
Du bringst mit:
• Eine abgeschlossene Schulbildung

(HS, HAK etc.)
• Interesse an EDV
• Technisches Verständnis
• Freude im Umgang mit Menschen
• Hohes Maß an Selbstständigkeit

und Verlässlichkeit
Wenn du dich in diesem Profil wieder
erkennst und dein Interesse an dieser
Position geweckt wurde, dann sende
deine aussagekräftige Bewerbung an:

FRIGOLOGO Kühllogistik GmbH
5201 Seekirchen, Gewerbestr. 13

z. Hd. Herr Stobbe
Telefon: 06212/4400

job@frigologo.at

Pflanzentauschmarkt
am Freitag, den 2. Mai 2008, ab 
14 Uhr bei Fam. Knosp – „Rieder-
bauer“ in Seekirchen, Ried, Tel.:
06212/6718 (Seekirchen – Richtung
Eugendorf – Mühlbergkurve – unter
die Westbahn – Ried.)
Hier können Blumen und Stauden
getauscht und auch günstig erwor-
ben werden.
Dazu gibt es Kuchen und Kaffee beim
gemütlichen Erfahrungsaustausch.
Der Obst- und Gartenbauverein See-
kirchen freut sich auf Euer Kommen.
Tel. 06212/6258, Fax: 62582
Email. helmut.olzinger@utanet.at

Suche Haushaltshilfe für 3 bis 4 Stunden
pro Woche. Am Pfaffenbühel 25, Tel.
06212/6490.
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Zugestellt durch Post.at

Jeden Dienstag 8.00–11.00 Uhr: Verkauf v. Bastel- und Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr Wandern mit oder ohne Stöcke, Kneipp Aktiv Club, Treffpunkt Bushaltestelle

Cafe Moser 
Jeden Donnerstag 8.30–10.00 Uhr Gymnastik vom Kneipp Aktiv Club im Tanzstudio Mobile, Bahnhofstraße
Jeden 2. Donnerstag 20.00 Uhr Musikanten-Stammtisch beim Gasthof Hofwirt 
Jeden Freitag 16.30 Uhr Fischerstammtisch mit Fischräuchern im GH Bräu
Jeden Samstag 8.30–11 Uhr Bio-Markt am Rupertusplatz
Jeden 2. Montag im Monat: Kegeln des Seniorenrings beim GH Hirschenwirt 

APRIL 2008

MAI 2008

Do. 17. 19.30 Uhr Stammtisch des Obst- und Gartenbauvereins mit Vortrag „Gesunder biologischer Weg zum
Traumgarten“. Gasthof Bräu

Fr. und Sa. 18. und 19., jeweils 8.00–18.00 Uhr: Tag der offenen Gärtnerei, Gärtnerei Monger, Wallerseestraße 89
Sa. 19. 9.00 Uhr Turn 10! Cup im Gerätturnen im Bundesgymnasium Seekirchen, 100 Jahre ÖTB-Turnverein

Seekirchen
Sa. 19. 16.00 Uhr Jorinde und Joringel – Marionettentheater für Kinder ab 4 Jahren, EKI-Räume im Unterge-

schoss der Volksschule, Eintritt ¤ 3,50 inkl. kleiner Jause
So. 20. 09.00 Uhr Naturfreunde, Gaisberg – Rundwanderweg, Treffpunkt 09.00 Uhr bei Raika Seekirchen,

Gehzeit ca. 2 – 3 Stunden, Einkehr Rauchenbichl, Wanderführer Burda Wolfgang
Mo. 21. 20.00 Uhr Wallerseeakademie: Bewegung und Lernen, Vortragsraum Stadtamt
Fr. 25. 19.30 Uhr Benefiztombola der Europe Alive (Europ. Frauen ) im Gasthof zur Post
Fr. 25. 19.30 Uhr Autohaus Gschaider lädt ein zu einem Erfahrungsbericht mit dem Seekirchner Autodesigner

Andreas Wuppinger
Fr. 25. 19.30 Uhr De Flachgauer Mundartrundn ladt ei´unter dem Motto: Kemmts auf a gmiatliche Stund, Eintritt

frei, Spendn wa´n net vabotn. Foyer des Gemeindeamtes
Sa. 26. ÖAV-MTB-Aufwärmtour mit Bike- und Fahrtechnik, Anmeldung erforderlich, Organisator:

Gottfried Reichl, Tel. 0664/122 66 99
Sa. 26. 07.30 Uhr Wiesenbrüter und Frühlingsflora: Vogelkundlich/botanische Wanderung ins Europaschutzgebiet

Wenger Moor (siehe Seite 12)
Sa. 26. 14.00 Uhr Walderlebnis-Nachmittag für Familien mit Kindern zwischen 5-9 Jahren. Referentin: Dr. Ingrid

Schlor, Waldpädagogin, Bitte Jause mitbringen und entsprechende Kleidung. Treffpunkt:
Parkplatz beim Landschlössl, Anmeldung bei Monika Kronberger, Tel. 06212/2768 bzw.
andika@utanet.at

So. 27. 07.00 Uhr ÖAV-Wanderung, Sonnstein, Höllengebirge, Gehzeit 5 Std., Organisator: Leo Ertl,
Tel. 0664/625 35 13

1424 1974

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Do. 01. 08.00 Uhr ÖAV-Radtour um den Chiemsee, Organisator: Alois Riedl, Tel. 0664/22 11 093
Do. 01. 09.00 Uhr Zweite Erstkommunion
Do. 01. 11.00 bis 15.00 Uhr: Tag der offenen Tür: Alles Ziege, auf geht’s, da Goas noch! Es gibt Schmankerl von

Ziege und Kitz. Wir freuen uns auf euer Kommen: Fam. Plackner, Schöngumprechting,
5201 Seekirchen, Tel./Fax: 06212/6116, www.huttern.at

Fr. 02. 14.00 Uhr Pflanzentauschmarkt beim Riederbauern, Fam. Knosp, Ried. Tauschmarkt für Blumen und 
Stauden mit Erfahrungsaustausch bei Kuchen und Kaffee. 

Sa. 03. 09.00 Uhr Naturfreunde, Fuschlsee Rundwanderweg, Treffpunkt 9.00 Uhr bei Raika Seekirchen
Einkehr in Jausenstation, Gehzeit ca. 4 Stunden, Wanderführer Handlechner Ernst

Sa. 03. 14.00 Uhr EKI-Initiative – Mit Kindern über Gott reden, Eintritt ¤ 12,- inkl. Bio-Jause, Brunngut,
Anmeldung bei Monika Kronberger, Tel. 06212/2768 bzw. andika@utanet.at

Sa. 03. 08.00 Uhr ÖAV-Bergtour, Brennerin, Höllengebirge, Gehzeit 6 Std., Organisator: Helmut Rentenberger,
Tel. 06212/7041

Sa. 03. 08.00 Uhr Der Kneipp Aktiv Club Seekirchen lädt jeden 1. Samstag im Monat von Mai bis Okt. zum
gemeinsames Kneippen bei der Seeburg ein, Treffpunkt Bahnhof Seekirchen.
Tel.: 0699/12857478.

Sa. 03. 14.00 Uhr Einladung zur Saisoneröffnung der Tennisanlage Aug
So. 04. 11.00 Uhr Maibaumaufstellen der Landjugend mit Kirtag im Stadtzentrum
Mi. 07. 20.00 Uhr ÖAV-Stammtisch mit Tourenbesprechung beim Gasthof Hofwirt
Mi. 07 09.30 Uhr Salzburger Faustball-Landesmeisterschaft der Schulen, Oberstufe, Schulsportplatz Seekirchen
Do. 08. 20.00 Uhr EKI – Das kleine 1 x 1 der Erziehung, Eintritt: ¤ 5,- EKI-Räume im Untergeschoss der

Volksschule. Anmeldung bei Monika Kronberger, Tel. 06212/2768 bzw. andika@utanet.at
Do. 08. 19.00–21.00 Tanz mit den Elementen mit Monika Repolust, Tanzpädagogin für ganzheitliches Tanzen,

Vorkenntnisse nicht erforderlich. Mitzubringen: leichte Kleidung und bequeme Schuhe.
Vortragsraum der Gemeinde, Beitrag ¤ 8,-. Anmeldung bei Frau Olzinger, Tel. 06212/6258

Sa. 10. ÖAV-MTB Tour – mittel – Rund ums Zwölferhorn, Anmeldung erforderlich, Organisator: Matthias
Aichriedler, Tel. 0664/522 82 81

Fr./Sa. 11./12. Muttertag: Mama´s Lieblinge verwöhnen Mütter in Seekirchen, Stadtzentrum, ganztags
Sa./So. 10./11. Frühlingsregatta: Kreuzercup, Clubmeisterschaftswertung. Yardstick alle Klassen. Clubgelände

Yachtclub am Wallersee
Do. 15. 19.30 Uhr Stammtisch mit Diavortrag von Helmut Amerhauser: „Kakteenreise durch Südamerika“ im

Schlossstüberl, Seeburg
Do. 15. 8.00 Uhr ÖAV-Bergtour, Bleckwand von Gschwand, Gehzeit 4,5 Std., Organisator: Wolfgang Schlor,

Tel. 06212/6169
Do. 15. 19.15 Uhr Casa Musica Meditation in der Stille geführt mit Musik, Tanz und Gesprächen, Hauptschule,

Lehrmittel-AV, 2. Stock. Anmeldung: Franziska S. Büchsner, ganzheitl. Therapeutin, 
Tel. 0699/815092251 abends, mail: casa-musica@gmx.at
Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen
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